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Reiche Ernte

SWISTTAL. Die Ackersaison neigt sich dem Ende zu
und die Sch0lerder 5. und 7. Klassen derGeorg-von-
Boeselager Sekundarschule haben gesät, einge-
pflanzt, gegraben, gehackt und geerntet was das
Zeug häh. lhre M0hen wurden bei einem Emtedank-
fest belohnt. Gefördert wurde die Anlage des Schul-
ackersrron der Deutsche Bank Stiftung und der Bun-
desanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE).
PartnerderAktion ist der Verein Ackerdemia. der im

vergangenem Jahr für das Bildungsprogamm Ge-
m0seAckerdemie von der Bundesregierung zum
startsocial€undessieger gekürt wurde und Preis-
träger.Ausgezeichneter Ort im Land der ldeen" war.
Mit seinem schulbegleitenden Bildungsprogramm
vermittelt er Kindern und Jugendlichen am Beispiel
der ProduKion und Vermarktung von Gemüse ganz-
heitliches Wissen über Landwirtschaft und Ernäh-
rung. (Foto: Mattias Kehrein)

Der Natur nah

WACHTBERG. Der Naturoark Rheinland veranstaF
tete zwei umwehpädagogische AKionstage zum
Thema Streuobstwiese mit der Stufe 7 der Sekun-
darschule Wachtberg. Die AKionstage sind Teil des
Projektes.Eine runde Sache - Obstwiesenpädago-
gik" des LVR-i.{etzlverks Landschaft liche Kuft urpf le-
ge. Streuobstwiesen sind typisch iür das Land-
schaftsbild der Region und wichtig lür die kultur-
landschaftliche Vielfalt. Sie bieten wertvollen Le-

bensraum fürzahlreiche Tiere und Pflanzen. lm Rah-
men dieses umwehpädagogischen Projektes soll die
Relevanz von Streuobstwiesen deutlich werden. Der
Naturpark aöeitet im Rahmen dieser Aktion eng mit
dem Wachtberger Streuobstwiesen-Verei n, dem NA-
BU Bonn und der Biologischen Station im Rhein-
Sieg-l(reis zusammen. Zum Abschluss stellen sie
auf dem Biolandhof Höchgüdel in Züllighoven ihre
Ergebnisse vor. (Foto: Matthias Kehrein)

Auf den Spuren
jüdischen
Lebens

WACHTBERG. Den Spuren
jüdischen Lebens in dem
Wachtberger Nachbardorf
Mehlem. heute ein Bonrer
ftsteil, folgt eine gemeinsa-
me Exkursion der Volkshoch-
schule in lrVachtberg und der
Gesellschaf, für christlich-iü-
dische Zusammenaöeit Bonn
im Gedenken an die ZerstG
ruJrg der Synagogen in
Deutschland während der NS-
Pogromnacht vor 7? Jahren.
Geleitet wird er Rundgang von
ProfessorDr. Dr. Flardd UhI. Er
gilt als ausgewiesener Kenner
der Geschichte der Juden im
Rheinland. Interessenten tref-
fen sich am Donnerstag, 5. No-
vember, an derGedenktafel für
die Synagoge in Metrlerr, Me-
ckenheimer Straße, gegen-
über dem Feuerwehrhaus. um
l5.30Uhr. GBI

Witterschlick:
Duo raubt
Mann aus

ALFTER. Zwei Männerhaben
am Donnerstagabend auf der
Hauptsh'aße in Witterschlick
einen Passanten ausgeraubt.
Sie sollen ihn gegen 2o.4olJhr
an der Bushaltestelle am
Friedhof mit einemMesserund
einer Schnsswa,fie bedroht und
seine Wertsachen gefordert
haben. Nach derTat flüchteten
die Männer in Richtung fts-
zentrum. Einer der Täter war
zwischen 20 und 23 Jahre alt,
circa 1,80 bis 1,85 Meter groß
und dunkelhäutig. Der Kom-
plize, derdie Schusswaffe trug
war etwas kleiner und schlank
Er hatte das Gesicht teilwerse
mit etuem l\rch bedeckt. Die
Kriminalpolizei hat die Ermitt-
lungen aufgenommen und
hofr auf Hinweise aus der Be-
völkerung unter der Ruftum-
mer(V2281l5O. ßir)

Pusch führt jetzt die BfM
Sein Ziel'.,,Wieder Pla?zwei in der Wahlergunst"

UECKENHEIt, l0aus-Jürgen
Pusch ist neuer Vorsitzender
der Bti'rger frir Meckenheim
ßIM) und folgt damit auf Rein-
hard Diefenbach und Dieter
Obn Seine Aufgöe als Vorsit-
zender ge,be er a,b, so Ohm, um
sich auf den Bachelor-Ab-
schluss seines Fern-Studiuns
der Kulturwissenschaft en kon-
zenfrieren zu können- Gewählt
wwde während der Mitglie-
dsn srsammlung in der AuIa
derGGS Merl.

Ohm gab einen Überblick
über seine Ämtszeit seit 2012.
Als besonders erfreulich stell-
te er den Mitgliederzuwachs
auf l2t Personen heraus. Viel
Positives habe er in der kom-
munalpolitischen Aöeit er-
lebt. Respekt habe ervordenin
der kommunalpolitischen Ar'-

beit tätigen Personen. Er sei
aber auch .mit Aktionen weit
unter der GüLrtellinis' lsnbqa-
tiert worden. Ohm bedankte
sich bei allen BfM-Mitgliedern
.für die intensive und kon-
struktive Zusammenarbeit in
der Politik und in der Organi
sation'.

Reinhard Diefenbach wie-
derum dankte Deter Ohm für
seinen mehr als dreijährigen
Eiruatz und dafür, dass erwei-
ter als Sachkundiger Btl'ger in
der Ratsarteit und als Vorsit-
zender des Aöeitsheises Ju-
gend im Kriminalpräventiven
Rat aktiv bleiben wolle. Frakti-
onsvorsitzender Johannes Ste.
ger gab einen ausführlichen
Uberblick über die Ratsarbeit.
Er nannte Schwerpunkte wie
den gerade beschlossenen Be-

bauungsplan ,Auf dem
Höchst' für eine Konzentrati-
onszone ftir Windkraff,anlagen
sowie den Rathaus-Neubau am
Siebengebirgsring.

Dcr llusikpädagogc KlaueJ0p
gen Rrsch ist neuer Vtrrsitzender.

Bei der Vorstendswabl wur-
den auch im Vorstand drei Pos-
ten neu besetzl. Schriff,führc-
rin ist ietzt Heidrun Brecht,
Beisitzer sind Klaus Scbreiber
und Dieter Schermer. Der
neue Vorsilzende Klaus-Jür-
gen Pusch erinnerte in seiner
Antrittsrede daran, dass die
BII\,I 2008 gegründet worden
sei, "um den Meckenheimer
Btturgern mehr Gehör rmd ih-
ren Wü'nschen mehr Gewicht
zu verleihen'. ln diesem Sinne
warb der Musikpädagoge da-
frfu', sich mit demVorstand und
der Fraktion in allen Angele-
genheiten in Verbindung zu
setzen. Sein Ziel, Bei der
nächsten Kommunalwahl solle
die BIlv{ in der Wählergunst
wieder den zweiten Platz ge-
winnen. GBljrl

Knieschmerzen? - Patiententag im Krankenhaus der Augustinerinnen
Mit einem vollcn l'rogranrm rund unr das Thcma ,,Knieschmer- spanrrenden Vorträgerr mögliche Bchandlungsvcrfahren,
zen" veranstaltet am 5. November, 17.30 Uhr, irn Vortragssaal ltichtige Therapien und neue OP-Technikerr vor. Zudern ge-
das Krankenhaus der Augtutinerinnen einen Patiententag. ben sie Tipps zr,r Fragen, die man Operateuren stellen sollte
Intmcr tnchr Mctrschen leidcn urrtcr Krricschmcrzcrr. Prof. r,rncl Antwort auf ,,Wic schncll bin ich wicdcr schmclzfrci?"-
Dr-med.AlfredKarbowski.ChefarztderOrthopädieSeverirrs- Wer sich eingehend informieren ltill, hat beirn Patiententag
klöstercher-r, Dr. Joachim Frartzutartt und Tearn stellen in die optirnale Celegenheit.

G
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